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Chrischona Schöftland-Rued
Bahnhofstrasse 14, 5040 Schöftland, Telefon 062 721 05 02

www.chrischona-schoeftland-rued.ch

Herausgeber:  Chrischona Schöftland-Rued
Redaktion und Gestaltung:  Gemeindeleitung, Debi Wöhrle, Esther Aerni
Erscheint alle 2 Monate: Redaktionsschluss 15. des Vormonats
Beiträge an:   estheraerni@bluewin.ch

 Gemeindeleitung:
Cristina Baumann 076 566 90 19
c-baumann@hotmail.com

Roger Hofmann 079 774 43 42
r_hofmann@bluewin.ch

Daniel Frei 079 716 18 35
d.frei@gmx.ch

Bruno Lüthi 079 578 53 44
brunoluethi@gmx.ch

Pastor:
Micha Schoop 062 721 05 02
             oder 078 718 97 13
micha.schoop@chrischona.ch

Mitarbeiterin next generation:

Tanja Lüthi 079 548 82 91
tanja.luethi@gmx.ch

Bankverbindung: Bank Leerau CH81 0658 8042 0106 2470 6

Twint-Code:   Spenden sind auch über 
     TWINT möglich!

Bankverbindung: Bank Leerau CH81 0658 8042 0106 2470 6

Glücksmomente geniessen
Die letzten Tage des Jahres 2021 liegen fast hinter uns. 
Vermutlich haben die Meisten diese letzten Tage in den Krei-
sen ihrer Familien und Freunden verbracht. Ein kulinarischer 
Höhepunkt folgte dem anderen. Einige haben sich womöglich 
mit ihren Geschenken beschäftigt, die sie zu Weihnachten 

bekommen haben und andere verbrachten ein paar schöne Ferientage in den 
verschneiten Bergen. Es ist jedem zu gönnen, der auf solch schöne Tage und 
Erinnerungen zurückblicken kann. 

Es ist gut, immer wieder mal zurückzublicken und zu schauen, was einem 
geblieben ist. König Salomo, dem Gott viel Weisheit geschenkt hat, tat dies 
ebenfalls. In Prediger 6,3 schreibt er: "Ein Mann mag 100 Kinder haben und 
sehr alt werden, sodass er auf viele Lebensjahre zurückblicken kann. Wenn er 
aber keine Zeit findet, sich an seinem Glück zu freuen, [...] muss ich sagen: 
Einer Fehlgeburt geht es besser als ihm!"

Auf den ersten Blick scheint das eine sehr banale Aussage zu sein. Für diese 
Erkenntnis muss man nicht besonders weise sein. Der springende Punkt in 
dieser Aussage ist vielmehr ein praktischer – die Zeit. Was nützt dir dein 
(Lebens-)Glück, wenn du gar keine Zeit findest, es zu geniessen? Offensicht-
lich lebte man auch vor 3000 Jahren in einer schnelllebigen Zeit – zumindest 
als König. Heute muss man nicht mehr König sein, um von der Welle des 
schnellen und intensiven Lebens erfasst zu werden. Es passiert fast von alleine. 

Der Kraftakt besteht vielmehr darin, von dieser Welle runterzukommen und 
sich Auszeiten zu nehmen. Zeiten der Ruhe. Sich hinzusetzen und einfach mal 
«zu sein». Sich Erinnerungen durch den Kopf gehen zu lassen und sich manch-
erorts des eigenen Glücks bewusst zu werden und sich dann darüber zu 
freuen. 

Wie gut, dass Gott uns den Sabbat geschenkt, ja sogar geboten hat. Einen Tag 
in der Woche zu ruhen. Wie gut, dass die bevorstehende Allianzwoche im 
Januar sich genau mit diesem Thema Sabbat auseinandersetzt. Vielleicht eine 
Einladung an dich, den Anfang dieses Jahres nicht mit Aktivismus, sondern mit 
Ruhe zu beginnen. Es könnte durchaus sein, dass du da und dort entdeckst, 
mit wieviel Lebensglück du gesegnet bist. 

In diesem Sinne wünsche ich dir eine ganze Menge an Zeit.
Herzlich, Micha Schoop

Editorial
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Seniorennachmittage
Auch im neuen Jahr freuen wir uns auf gemeinsame und inspirierende 
Seniorennachmittage. Neu ist, dass wir uns ab sofort versuchsweise am 
Dienstag und nicht wie bis anhin am Donnerstag treffen. Vielleicht gehörst 
du ja zu denjenigen, welche im Alter 60plus sind und einmal pro Monat am 
Dienstagnachmittag von 14.00 – 16.00 Uhr «frei» haben, um gemeinsam 
einen fröhlichen und gemeinschaftlichen Nachmittag zu verbringen. Nimm 
gerne auch deinen Nachbar, deine Nachbarin mit. Alle sind herzlich will-
kommen.

Die nächsten Daten:
18. Januar / 15. Februar / 17. März (Regio-Senioren mit Kurt Baltensperger)

Weitere Infos und Flyer auf https://chrischona-schoeftland-rued.ch/aktivitaeten/senioren/

Mitarbeiterfest 2022
Im November fand das Mitarbeiterfest im 2021 statt. Bei einem geselligen 
«Schwiizerobig» konnten wir ein feines Raclette, schmackhafte Ruedertaler 
Hofglacé und wertvolle Gemeinschaft geniessen. In diesem Jahr wollen wir 
allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirche 
wieder in einem ähnlichen Rahmen Danke sagen. Auf Grund von Covid 
datieren wir den Anlass auf den 2. September 2022. Dies ermöglicht es 
uns unter Umständen, den Anlass auch outdoor durchzuführen und somit 
etwas mehr Handlungsspielraum zu haben. Reserviere dir doch diesen 
Termin jetzt schon in deiner Agenda. 

Falls du deine Zeit, deine Gaben und Möglichkeiten in dieser Kirche
einbringen möchtest, komm auf den Pastor oder jemanden der Gemeinde-
leitung zu. 
Gerne helfen wir dir, einen passenden Platz zu finden.

Einladung

Stellenbörse
Das Unti-Team sucht Verstärkung. Hast du ein Herz für Jesus und für Teenies? 
Liebst du es, jungen Menschen den Glauben auf vielfältige Weise zugänglich und 
schmackhaft zu machen? Melde dich für mehr Infos oder zum Schnuppern bei  
Karin Gysel oder Micha Schoop.
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SO 2.1.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Heinz Müller
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff 

SO 9.1.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream, Abendmahl
  Predigt: Micha Schoop
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff 
DI 11.1.2022 19.30 Allianz-Gebetsabend, siehe S. 4
MI 12.1.2022 9.00 Morgengebet
 9.30 Deutschtreff
 19.00 Allianzgebets-Spaziergang, siehe S. 4
FR 14.1.2022 19.30  Teens

SO 16.1.2022 10.00 Allianz-Gottesdienst, ref. Kirche Schöftland,   
  Übertragung in Kirchgemeindehaus, siehe S. 4
 18.00 Allianz-Jugendgottesdienst mit Micha Schoop
  im MZH Reitnau
  Kinderbetreuung nach Bedarf
DI 18.1.2022 14.00  Seniorennachmittag
SA 22.1.2022  Jungschi
 20.00 "öpäso" Gospel-Comedy-Theater, siehe S. 4

SO 23.1.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Jim Bühler
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff / Unti
  Youth
DI 25.1.2022 19.00 Gemeindegebet
MI 26.1.2022 9.00 Morgengebet
 9.30 Deutschtreff
FR 28.1.2022 19.30 Teens

SO 30.1.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Alfred Turgi
  Hüeti

Kinderwagen-Rally   9.30 jeden Montag ausser Ferien

SA 5.2.2022  Jungschi

SO 6.2.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream, Abendmahl 
  Predigt: noch offen
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff

SO 13.2.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream 
  Predigt: noch offen
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff
DI 15.2.2022 14.00 Seniorennachmittag
 19.00 Gemeindegebet
MI 16.2.2022 9.00 Morgengebet
 9.30 Deutschtreff
SA 19.2.2022  Jungschi

SO 20.2.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Micha Schoop
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff / Unti
  Youth
FR 25.2.2022 19.30 Teens

SO 27.2.2022 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Joel Hauser
  Hüeti / Minikids- und Kidstreff
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Gemeindeferien 
2022 
in der Toskana
«Toskana, wir kommen!» Wir 
freuen uns, für den kommenden 
Herbst Gemeindeferien in der 
Toskana anbieten zu können. In 
Zusammenarbeit mit Surprise 
Reisen können ab sofort 
Bungalows für Einzelpersonen, 
Familien, Freunde und Be-
kannte gebucht werden. 
Die gemeinsamen Ferien 
finden statt vom 1. - 8. Okt. 
2022 auf dem Campingplatz 
«Baia Azzurra», der bei 
einigen bereits bestens 
bekannt ist. 
Es wäre schön, wenn wir mit 
einer grösseren und bunten 
Truppe gemeinsame Ferien 
am Meer verbringen 
könnten. Und warum nicht auch 
noch Leute aus dem eigenen Umfeld einladen, die zwar 
nicht zu unserer Kirche gehören aber sich trotzdem über solche gemeinsame 
Ferien freuen würden?
Die Anmeldung ist ab dem Januar auf der Gemeinde-Homepage aufgeschal-
tet. Bei Fragen steht Micha Schoop gerne zur Verfügung. 

Infos vom Unterricht
Im letzten Mai haben wir ja 6 junge Menschen aus dem Unterricht verab-
schiedet. Wir hatten zusammen viel aus der Bibel gelernt. Die Teenager 
hatten sehr gut mitgemacht und wir waren gespannt wie es weitergehen 
würde. Immer, wenn neue Jugendliche dazukommen, verändert sich die 
ganze Dynamik. Wir fragten uns, wie wird das wohl werden, wenn die 
Gruppe kleiner wird. Es kamen nämlich nur zwei Neue dazu. Aber wir wur-
den nicht enttäuscht. Auch jetzt haben wir wieder eine aufgeschlossene, gut 
mitmachende und sehr interessierte Gruppe. Wir haben schon so manche 
interessante Diskussion geführt. Manchmal schweifen wir auch etwas ab, 
aber wir kommen eigentlich immer wieder auf das Thema zurück. Zur Zeit 
findet der Unterricht im Wohnzimmer von Familie Schoop statt. Dort hat es 
ein bequemes Sofa, das bei den Teilnehmern und den Leitern sehr beliebt 
ist. Solange man nicht viel schreiben muss, ist das ein guter Platz zum 
Diskutieren, Reden und Zuhören.
Ich möchte euch noch etwas mitnehmen in den Ablauf der Untizeit. Wie ihr 
ja wisst, geht der Unterricht drei Jahre.
Mit dem Material “Glauben entdecken“ gehen wir in dieser Zeit einmal 
durch die Bibel. Es spielt also keine Rolle, wann man einsteigt. Die Jugend-
lichen bekommen immer den ganzen Stoff mit. In letzter Zeit haben wir 
folgende Themen durchgenommen:  - Wie entstand die Bibel, - Umgang mit 
der Schöpfung, - Ebenbild Gottes sein, - Sexualität, - Sünde - der Mensch in 
gestörter Beziehung. Wie ihr seht, sind das sehr aktuelle und interessante 
Themen. Danke, wenn ihr im Gebet ab und zu an den Unti und die beteilig-
ten Jugendlichen und Leiter denkt. Dies sind:

Gemeindeferien 

freuen uns, für den kommenden 

Toskana anbieten zu können. In 

Bungalows für Einzelpersonen, 

könnten. Und warum nicht auch 
noch Leute aus dem eigenen Umfeld einladen, die zwar 

Nebst einzelnen Programmangeboten gibt es viel Zeit für Gemeinschaft und individuelle Aktivitäten. 

GEMEINDEFERIEN CHRISCHONASCHÖFTLAND RUED 1. – 8. OKTOBER 2022

CIAO! 

PROGRAMM

AKTIV
GEMEINSCHAFT

ERHOLUNG

Ferien in der Toskana: Das bedeutet den Strand und das Meer geniessen, 

gute Gespräche bei einem Glas Wein oder bei einem Spaziergang am 

Meer. So fühlt sich ein Traumurlaub an! Genuss in herrlicher Landschaft, 

beeindruckende Kulturdenkmäler, feiner goldfarbener Sandstrand und

köstliches Essen – darum ist die Toskana die attraktivste Ferienprovinz 

Italiens.

Das Feriendorf Baia Azzurra ist ca. 150 m vom Sandstrand Rocchette und 6 km von Castiglione della Pescaia entfernt. Das Fischerstädtchen ist für seine imposante, mittelalterliche Burg bekannt. Hier gibt es hübsche Restau-rants und Geschäfte. Es liegt an der Maremma Küste, welche für eines der saubersten Meere Italiens bekannt ist. Typisch für die Gegend sind die aus-gedehnten Pinienwälder.

CAMPINGPLATZ

MICHA SCHOOP Pastor Chrischona Schöftland Rued

Baumann 
Alina

2. Jahr

Hunziker 
 Zoé 

2. Jahr

Dewangso 
Rian 

1. Jahr

Burri 
Joel      

1. Jahr

Leiter: Karin Gysel, Martin Goldenberger, Heinz Müller

PS: Wir suchen ab Sommer 2022 Verstärkung für unser Team. 
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Nachruf
Am 6. Dezember 2021 ist Ernst Mauch unerwartet gestorben. Wir wünschen 
Familie Mauch von Herzen Gottes Segen, Kraft und Trost.

Gratulationen

Geburtstag Januar

Geburtstag Februar

Herzliche Glückwünsche  

Info Chrischona Schweiz

«Viva Kirche» wird Tatsache
Chrischona Schweiz wird auf Mai 2022 in Viva Kirche umbenannt. Das hat die Delegiertenver-
sammlung am 20. November entschieden. Mit einer klaren Mehrheit hat sie den eingeschla-
genen Weg von Vorstand und Leitung bestätigt. Mit dem neuen Namen will Chrischona Schweiz 
ihr Profil stärken und der Vision «Wir leben Kirche» Ausdruck verleihen. Viva steht für Leben. 
Viva Kirchen sollen Orte sein, wo Leben geteilt und gefördert wird. Orte, wo Menschen mit dem 
Gott in Berührung kommen, der das Leben in Fülle gibt.  
Der Abstimmung war eine emotionale Diskussion vorausgegangen. Um den Delegierten die 
Meinungsbildung zu ermöglichen, machte die Leitung während 3 Jahren eine Umbenennung 
immer wieder zum Thema. An verschiedenen Delegiertenversammlungen wurden Zwischene-
tappen erläutert und verabschiedet. Dann, vor zwei Monaten, präsentierte Chrischona Schweiz 
per Livestream den Pastoren und Delegierten den Namensvorschlag.  
Viele Pastoren bezogen in der Folge ihre Gemeinde in die Meinungsbildung mit ein und machten 
den Namen in Gottesdiensten, Gemeindeforen und Gemeindeversammlungen zum Thema. 
Kontrovers, aber fair, wurden die Vor- und Nachteile diskutiert. Chrischona Schweiz gab auf der 
eigenen Webseite transparent Einblick in die Chancen und Gefahren einer Umbenennung und 
steuerte verschiedene Themenbeiträge zur Diskussion bei. Die Leitung positionierte sich klar, 
dass sie die Namensänderung wünschten, stellten aber immer klar, dass die Delegierten das 
entscheidende Wort hatten.  
Schlussendlich resultierte mit 78.5% Ja-Stimmen ein deutlicher Entscheid für den Namens-
wechsel, Chrischona Schweiz geht gestärkt aus dieser Abstimmung heraus. Eine beachtens-
werte Anzahl hätte den Verbleib beim Namen Chrischona Schweiz dennoch bevorzugt. Christian 
Haslebacher, Vorsitzender Chrischona Schweiz, hat dafür grosses Verständnis: «Ich selbst liebe 
Chrischona, auch wenn ich überzeugt bin von ‹Viva Kirche›. Ich lade alle ein, die mit ihrem 
Wunsch unterlegen sind, sich trotzdem mit uns auf diesen Weg zu machen. Unser Glaube an 
Jesus und die Bibel und unsere Vision verbindet uns.»  
Mit dem Namenswechsel vollzieht Chrischona Schweiz einen weiteren Schritt in die Eigenstän-
digkeit. Sie will damit auch das Theologische Seminar St. Chrischona freisetzen. Der Name 
«Chrischona» soll dahin zurück, wo der Chrischona-Gründer Christian F. Spittler den Kernauf-
trag sah: Zur theologischen Ausbildung. Der Rektor des Theologischen Seminar St. Chrischona 
(tsc), Benedikt Walker, erklärt: «Das tsc und Chrischona Schweiz haben dieselben Wurzeln und 
sind in vielen Projekten partnerschaftlich engagiert unterwegs. Übertragen gesprochen sind wir 
eine Familie. Dies ist heute, gestern und auch morgen so, unabhängig vom Namen. Wir als 
Theologisches Seminar und ich als Rektor freuen uns auf das gemeinsame miteinander auch in 
den nächsten Jahren.»  
Die lokalen Kirchen sind nun eingeladen, den Namenswechsel auch für sich zu prüfen. In wel-
chem Tempo sie diesen Schritt anpacken, ist ihnen überlassen. Chrischona Schweiz ihrerseits 
machts sich nun an die Vorbereitungen, damit der Wechsel per Mai 2022 vollzogen werden 
kann. 
(Artikel von www.chrischona.ch)

Gratulation zum 80. Geburtstag
Am 12. Februar feiert Hanni Wöhrle ihren 80. Geburtstag.
Herzliche Gratulation, alles Liebe, Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

05.01.1966 Baumann Catherine  21.01.1965 Maurer Peter
05.01.2020 Würgler Ben  24.01.1968 Christen Sandra
09.01.1999 Goldenberger Joel  26.01.1965 Meyer Esther
16.01.2013 Wöhrle Timea  28.01.1958 Brunner Simon
17.01.2007 Frehner Irina  28.01.1961 Schmid Helmuth
18.01.1966 Müller Vreni  30.01.1978 Crnoja Jure 
20.01.1987 Hunziker Andrea  30.01.2017 Aliaga Escobedo Naira
21.01.2006 Burri Céline   

01.02.1985 Aliaga Escobedo Evelyne 17.02.1991 Frei Nadja
03.02.1971 Burri Susanne  18.02.1974 Goldenberger Barbara
04.02.1995 Lüthi Tanja  20.02.2019 Schoop Johanna
05.02.2006 Lüthi Nisida  21.02.1989 Heimberg Dave
08.02.2016 Abderhalden Noam  22.02.1940 Brunner Ruth
09.02.1958 Müller Heinz  23.02.2017 Schlatter Larina
12.02.1942 Wöhrle Hanna  28.02.1943 Wöhrle Albert

Geburt
Wir gratulieren Sonja und Urs Engesser herzlich zur Geburt ihres Mädchens
Sophie am 8. Dezember 2021.



 

Terminkalender
11. Januar Allianzgebetsabend
  Chrischona Schöftland-Rued

12. Januar Allianzgebets-Spaziergang 
  Badi Parkplatz Schöftland

16. Januar Allianzgottesdienst 
  ref. Kirche Schöftland

  Allianz-Jugendgottesdienst
  Mehrzweckhalle Reitnau

22. Januar "öpäso" Gospel-Comedy-Theater
  MZH Hirschtal

17. März Generalversammlung

25. März Paar-Verwöhnabend (Allianz)

3. Mai tsc-Seniorentag auf St. Chrischona 

15. Mai Maifestbrunch

26. Mai Auffahrtswanderung

17.-19. Juni  CREA-Meeting

2. September Mitarbeiterfest 

1.-8. Oktober     Gemeindeferien in der Toskana


